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2. Änderung zur Änderung der Hauptsatzung  

der Gemeinde Rastede 

 
Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 5 des Gesetz vom 24.10.2019 (Nds. GVB1. S. 300, hat der Rat der Gemeinde 
Rastede in seiner Sitzung am 28.04.2020 folgende 2. Änderung zur Änderung der 
Hauptsatzung beschlossen: 
 
 

Artikel I: 
 
Die Hauptsatzung der Gemeinde Rastede vom 06.12.2011 (Amtsblatt für den Land-
kreis Ammerland v. 16.12.2011, S.193) wird wie folgt geändert: 
 
§ 3 erhält folgende Fassung: 
 

§ 3 
Ratszuständigkeit 

 
Der Beschlussfassung des Rates bedürfen 
 
a) Rechtsgeschäfte i. S. d. § 58 Abs. 1 Nr. 14 NKomVG, deren Vermögenswert die 

Höhe von 200.000,-- Euro übersteigt, 
 
b) Verträge i. S. d. § 58 Abs. 1 Nr. 20 NKomVG, deren Vermögenswert die Höhe 

von   5.000,-- Euro übersteigt, soweit diese nicht aufgrund einer förmlichen Aus-
schreibung abgeschlossen werden. 

 
 
 
 
Artikel II: 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
 
 
26180 Rastede, den 28.04.2020 
 
 
 
 
 
gez. Krause 
Bürgermeister 


